
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
12. Ratssitzung vom 29. August 2018
 
 
 
294. 2018/301 

Postulat von Gabriele Kisker (Grüne) und Brigitte Fürer (Grüne) vom 22.08.2018: 
Aufwertung der Vernetzungskorridore und des Bereichs innerhalb der Waldab-
standslinie im Rahmen der Bauarbeiten bei der Tennisanlage Valsana 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdeparte-
ments namens des Stadtrats bereit, das Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Gabriele Kisker (Grüne) begründet das Postulat (vergleiche Beschluss-Nr. 272/2018). 
 
Thomas Schwendener (SVP) stellt namens der SVP-Fraktion einen Textänderungs-
antrag und begründet diesen: 
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie und mit welchen Massnahmen, im Rahmen der Bauarbeiten zur 
Installierung und Verankerung der temporären Überdeckung der Tennisplätze, die zwei tangierten Vernet-
zungskorridore und der Bereich innerhalb der Waldabstandslinie aufgewertet werden können, damit ökolo-
gisch wertvollere Lebensräume entstehen. Insbesondere soll darauf geachtet werden, dass die bestehende 
Versiegelung reduziert und die Umhagung lediglich direkt entlang den Tennisplätzen zugelassen wird. 

 
Gabriele Kisker (Grüne) ist mit der Textänderung nicht einverstanden. 
 
Das Postulat wird mit 95 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem Stadtrat zur  
Prüfung überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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